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! von nicht zu unterschätzender Be-
tiutung m wirtschaftlicher Bezie-
h«ig ist die länglich eirund«, am
»umpsen End« etwa» uneben« Zi-
trone od«r Limon«, D«r Brdars in
bei, nützlichen Früchten war schon
Pnmer bedeutend, steigert« sich aber
p»i dem billigen Preis« mit jedem
Pahre, so daß jetzt in d«n Ländern
Iwl Mittelmeer, dem Hauptaussubr-
»Met, viele Tausende von Menschen
Mtrch ihr« Kultur, Ernte und wei-

Behandlung hlinreichende und
kok,i<iide Beschäftigung finden, wa»
ptel sagen will, wenn man bedenkt,
daß dies« Arbeit in den betreffenden
»«genden oft den einzigen Erwerb
der Bewohner bildet, die in den

Pahren, in denen die Zitronen
gedeihen, manchmal bitter«

At leiden müssen,
l yn der Tat besitzt di« Zitron»

Eigenschaften, di« ihr« all-
gemeine Beliebtheit und Ncchfrage
Wohl rechtfertigen. A: Italien,
hauptsächlich in Sizilien, gilt der
lcharssaure Saft in der arbeitenden
Masse überall al» kühlende», b«l«b«n-

Ersrischung»mitt«l, t>st genug
ioini nian Arbeiter bei einer Be-
tchäftigung in der Sonnenglut mit
Ikier halben Zittone vor dem Mund«
»che,,. In den seiner«, Kreisen hat
«« würzig« Limonad« al» .sper
»utti en limone" die gleich« Bedeu-
pmg wie bei un», wo sie im heißen
tüoniiner allgemein getrunken wird,

Pn vielen Haushaltungen vertritt
der Zitronensaft als beste Pflainen-
Nure die Stelle des Essig», Per-
Wien, die an der Galle oder an

HheumatiSmus leiden, verspüren
durch selben Genuß oft Linderung

Hrer Schmerzn: doch darf man den
BSoft weder zu häufig anwenden,
»och zu starke Gaben nehmen, da
h»r Magen sonst von der Säure
leichl angegriffen wird. Da» gleich«
trifft in weit höherem Maße bei der
kjstallifierten, farblosen Zitronen-
pur« zu. die in geringen Mengen

Ksonker» auf der Reise und aus
MSrichen wichtige Dienste leistet, wi«

K« anch von den Seeleuten gegen
Skorbut gebraucht wird: wi«

denn überhaupt in der neueren Zeit
der Zitronensaft als Heilmittel ver-

w«nd«t wird, besonders bei HaUlei-
den, zum Beispiel bei Hal»- und
Itandelentziindung, Rachenkatarrhen
»Bv. Auch bei der Hauwslege spielt

»r «ine große Rolle, Da» g«lbe,
Uherische Del, von dem allein Si-
Men alljährlich weit über 5000
»ftmd au»fiihrt. gewinnt man durch
Dressen aus den Schalen, Es findet
»u Likören, Konditorwaren und
Vonbon» vielfache Verwendung:

Iber auch die rohe Schale dient häu-
Rg al« pikante Würz« an Milch- und
Mehlspeisen, Ragouts u, dgl,
' Die verwandten kugelartigen, klei»

Ivrangen benützt man hauptsächlich

»ur Herstellung verschiedenerßrannt-
v«inc und Destillate Am geschätz-

testen find die aromatischen Früchte
von den Inseln Barbados und Tu-
»acao. Das grünlich«, dickfleischig«,

kork gezuckerte Zitronat stammt von
d»n kopfgroßen Zitronaten Italien?
die ln» 10 Pfund schwer werden Es
ptrd in der Feinbäckerei in ausge-
üchntrm Maße verwendet.

W»»» »». »s«d»

v«d« de» Raten-
kqmps d« .lanadian Pactstc" aus
d«r «in«n und d«r

d«ren Seit«, al» v«rtr«ter der Nord-
atlanttsch«n Konsereiqlini«n, di« hin-
ter d«n v«td«n Linien in dem Verkehr
»wisch«n Trieft und Kanada stehen,
sind solgnid« int«r«ssante Vinjelhei-
«n, nach d«r .N. N. St- Z,", hin.
>uzusüg«n: Dt« .Tanadian Pacisic"
hatte, wi« b«kannt. im Vorjahre ein«
Anzahl Su»sicht»waggon» in Oester-
reich bauen lassen und dies« Waggon»

auf d«n Routen Wien ?Trieft und
Wi«n?Innsbruck in den Dienst ge-
stellt. Im Spätherbst« 1312 reichte

»wischen Tri«st und Kanada «in. S»
scheint, dah da» B«streben d«r öster-
nichischen Regierung, den Personen-
verkehr noch d«m Triester Has«n zu
h«b«n, den Anlaß zur Bewilligung
de» Gesucht d«r .Tanadian Pacific
Vinr" war. da bisher alle Bemü-
Hungen d«r .Austro-Americana", ei-
nt höher« Quote für Triest von der
Dampferkonferenz zu erreichen, der-

ber ?Tanadian Pacific" statt, bei
welchen sich da» Handelsministerium
vrrgeblich um eine Verständigung be-
müht«. Di«s« Konferenzen endeten
mit einer Art Waffenstillstand, wobei
beide Teile sich verpflichteten, vor-
läufig keine Abfahrten und Fahr-
preise zu piMizieren. Die Konferen-
jen wurden in Berlin fortgesetzt und
«ndet«n r«fultatlo» mit definitivem
Abbruch d«r Verhandlungen. In-
folgedessen beschlossen die .Austro-
Americana" und die ?Tanadian Pa-
cisic", die neuen Linien im März in
Betrieb zu setzen. Die ?Tanadian
Pacific' hat ihr« Damvser »Lake
Thamplain' und ?Lake Tri«" in
.Ruthknia' und ?Tyrokia" umg«-

taust und kündigt die erste Absahrt
für den 20, März von Triest an. Die
.Tunard Line", die mit ihrem Anteil
an dem Geschäft von ssiume ?Triest
?New York nicht zufrieden war, hat
die Rate aus 529 herabgesetzt, und «»

bleibt abzuwarten, wie sich die Dinge
gestalten werden. Vorläufig wird in
den interessierten SchiffahrtSkreifen
entschieden erklärt, datz von einem
allgemeinen Ratenkrieg nicht die
Rede sein kann, weil die Linien, mit
Ausnothme der ?Tanadian Pacific",

Der Brillenh»»d.
Eines merkwürdigen Jagdhunde»

Ark,, rühmen, Der Besitzer de»

zeichneten Witterung und erstklas-
sigen Dressur im .Dienste' etwa»
ungeschickt benahm. Irgend etwa»

zeigte e» sich: trotz ihrer Vorsicht fiel

blinden? Und Mr, Fray Tantrell

ter den Ohren befestigt tst, und deren
Gläser besonders geschützt sind. Und
mit dieser Brille bewaffnet, hat die

Hund zahm wie ein Kwd sei und
auch in ihrem Bette schlafe. Des-
halb habe sie nicht geglaubt, dah die
Tränkung de» Hunde» etwa» beson-
ders Unappetitliche« sei, Der
Richter verurteilte d« Angeklagte zu
drei Tagen Arrest, Richter: Neh-
inen Sie die Strafe an? Ange-
klagte: meinen Mann

de» Richter» sagte der Satte der
verurteilten: .Da» schad't ihr nix,
B'halten Sie» gl«i »an». Herr kai-
serlicher Rat!"

der Gallcrie, die Entdeckung gemacht,

dah vier wertvolle Bilder so wüst
zerschnitten worden waren, daß sie
al» zerstört betrachtet werden können
KähereMtteilungen über die zerstör-
ten Bilder werden bis jetzt verwei-

der Tüter ist,

v«dull>, bte s«eligst« dir Tugenden,
nicht «nsmist Du kaufst st» nur

durch Dulde«,

««h nicht aus «uunal, wi« «iu msde-
re» Gut:

UllmShktch wird sie Drin durch

tttb To-a«. Lieben, Hofs«» und
verrechn,

Der gut» Virnich mir kam» a»d»«dig

/ t Achtel durauf, daß
/. d't von euch ge-

kauften Hüte vor- ?

4 / ' stehende Handels-
//-//«^

/ ///' Garantie
? /k' des rechten Preises
5 und der herrschen. 5

i

Für Ihre« Säugling
der ein gute» Nahrungsmittel nöthig hat, oder sllr Ihre Familie, wenn Sie

wünschen reiche, reine Milch, gebrauchet

Dr. Langr's Lactated Tiffue Food
6« ist nicht, wa» wir sagen, sondern «a» die Milch thut, welche» die ganze

Geschichte Ihrer Populäritüt erzählt

Nr. »»na?,

Prachtvolle Wbcklcidim-
> ge« für Ostern.

Zu gefälligen Preisen
Alle die neuesten Modelle.

1 Hoher »der niedriger Schnitt.
Vrvr. TrrkK. 313 Spruee Straße.

Das Bier von Bieren
stit über dreißig

höchste Errungenschaft in
der Braumeister-Kunst ist ange-

überzeugend demon-

»M E. Robinson's Söhne
Pilsener Bier

Es ist ein wirklich gesundes
einem reichen, vollen

Geschmack, der ganz sein eigen ist
?km fehlerfreies Bier, daS Sie
nicht mehr kostet, wie die ?ge-

wohnlichen" Gebräue.

«uset 470 ~»lt«»" «ustt Ü42 ?neue»."

» tv. B. R«d«s« Lorset verleiht
IIgutentwickelten Figuren graciöse, schlank«
Linien. Ls reduziert die Hüften und den
Unterleib um «inen bis zu fünf Zoll. /

7?» (wie Zlbbildiing) mittelhoh« >I

bis Zt. preis Ander« Motell»
»«n »».«». bis PI«.»«. j

lv. N. N»s«rn> und «r»c« «»»,

,1.«» bis ,5,««.

«»» verlu»f,» ?in txssern, ««MNe».
ix, -

uo-I Z«. V-rll.

Mischter Druckerl
In d'r Bucks Cmmty Zeiting hob

mer, so sbbes zu Heere. Buck» Saunty

i» net weit vun Fildelfi un dort hen
sich vor bal zweehunnsrt lohre di«
erste deitsche Einwanderer hiegesettelt,

hend 'r Wald ausgerott, geplugt un
mit d'r Hack geschafft vun sri«h bis
spot un so mit d'r Zeit en Gark
gemacht, wo vordem en Wildermß
war, Ge hen mit die Jichhing» ge-
fachte un allerhand Rvhbgethiers
todgeinacht. Ihre Krnner sen usge-
wachse un hen och dichtig mithelfe
schaffe. Te sem bischuhr net reich
g«worv«, awer fe hen en L«w« ge-

macht un Ware glicklich derbei. Es
Hot domol» net so Schul« g«ve wie
alleweil, awer de» Imngvolk i» des-
sttwege doch net wild usgeivachse un

1« alle hon witsch !es« un schweiwe
gelernt, un sell hen se an di« lange

Jnschlichlicht oder beim Kienspon,

De» i» mch aS wie alleweil die
mchnste Biibe un
Mäd kenne bei all die vÄe Schule,
wo so gebrägt werd dermtt. Dun
Michfiilg Pikter», anner« Gchoh» un
Dcmzvergnisg« Hot mer domol» nix
gewißt: die Knrner sen Lwöd» der-
heem gebliewe un bei Zeit» in'S
Bett, In di« letscht« Mxmzig Johr
i» awer sell gaiH aimerscht worre.
De» jung Kohr will net nxch d'n
Bauerei Bbasf«. Alle» will rn die
Stadt Buwe wie Mäd, Se
msene, wann se in d'r Schul en bis-
se! «bbes gelernt hen, dann wäre se
viel zu schmärt for gaoehnliche Er-
wet zu schaffe, Nn d'r Stadt, glahbe
se, kennte se viel moh Geld Vevdiene,

bleichte net frieh ufstehe, wäre
Owed» frühzeitig serrig un. was die
H<chvtsach is, se kennte viel mchncr
Vergniege hatoe, Vergnwg«, de« is
wa» heitioSdags des jung Kohr drnf

Ihr bezahlt inchrfte» theier for Eier
Vergniege un mir hawe Beispiele

genug Alsemol glickt es dem Eene
ober Annere, awer die mehnste wäre

hunnertmol besser ab, wann Pe beim
Doty us d'r Bauerei wäre gebliewe,

S« s«chne sell awer net ei. bis es zu
spot i». im dann sense net meh fitt,
uf d'r Bauerei zu schaffe, wann se
iwens mechte, Uf sell« Weis kumnit
es, daß do oder dort en friehere
scheene Bauerei noch un noch ganz
verlottert, Di« alte Seit kenne se net

mch ufhoQe, un wann se ungefähr so
gefixt sen, daß se doch lewe kenne,
dann denke se: ?Geh zum Huckuck!
Wa» solle mir uns for unser Kinner

abrackene bis mir die Al>ge zumache!"
Wann ich'» recht beguck, dann is

d'r Staat ah mit schuldig an dene
betriebt? Zuständ, Es is wol recht,
wann Gesetze gemacht werre. !»ß
alle Kinner misse in die Schul gehne.

Kinner misse heitigsdags moh wisse,
aS wie vor bimnert Johr, Awer mer
sot en llniierschied niackie. Zu viel
is ungesund, Waim mol Alles ge-

studiert iS, wer soll dann die Evwet
schaffe uf ein Feld? Kee Wirnner,
daß Alles so theier is, Ei, die Bauve,
was zu Arrer BisniS sticke, wäre jo
Narre, wann se sich net gut bezahle
losse däte,

Do iS die LegiSlchtscher gmd wie-
der derbei. en Lah zu mache, was die
Kinner-Erlvet reguleht. Ich denk

wol, des is inohrstenS sor
die Städt, wo die Kinner in aller-
hand Fäkteries schaffe, Anx-r die

sä>märte Baure?inner werre bal sage,
es wär gege die Lah, wann se im
Sunnner frieh »fsieh sötte un bei d'r i
Erwet e bilw! niitlvlie, ode» wann se
noch sechs Ul>r Qveds noch geheesr
werre, d«'s oder sell zu dhun, Uf-

en 'dichterer T>?ty logt ihn«
dann die Lah aus, Es is letz, den
Kinner so en Laus in die Ohre zu
sehe, Mer soll se net unverninftig

awer schaffe soll« se lerne,

so bal as se alt genug sen derzu,
Sell balt se gesund un kräftig. Wo-
rinn dbiit nier ihne net verbiete
B«lhsball zu spiele? Sell is doch
fchichr ab Emvt, so in d'r Sunn zu
siebe, riimzurenne wie verrickt un sich
abhatze. daß d'r Schwees; d'r Buckel
nimner lahft. Dort dlhune se sich
mch wch, a? wann s« en nitzlich« Er-
wet schaffe däte, Awer ich denk, es

schwätz«,
D'r alt HantjSrg.

Zzzcd Pasch«.

U«ber Srnrral Jzz«d Pascha, den

nehmen, daß er die Möglichkeit, sein«
bedeutende Intelligenz in den Dienst
seines Vaterlandes zu stellen, di« ihm

«in« Zeitlang Adjutant de« Fr«iherrn
v. d, Goltz. Nach seiner Rückkehr in
die Heimat konnte «r bald beweisen.

ken gezogen hatten: er wurde ver-
bannt, Der Sultan schickte ihn nach
Palästina und gab ihm dort eine

den Aufstand im Jemen niederzurin-
gen. Mit dem Sturze Abdul Hamid»
kehrte Izzed Pascha nach Konstantin»
stab»ches, Im Jahr« ISII ging er

Ausstand« ausgebrochen waren. Wäh-
rend der Zeit des Kriege« gegen Ita-
lien erst kam er wieder nach Konstan-

wieder anS Ruder gekommenen alten
Richtung gegenüber seine Teilnahme
am Balkankriege durchzusetzen, und

sonderlich« Anstrengung denselben
Stosf, zu dem da» andere stunden-
lang« Arbeit braucht, Ist eS dann

der naturgemäß einmal zurückblei-
ben mutz, bei seinem Ehrgeiz gepackt

unld zu verzweifelten Anstrengungen
angespornt wird? Nicht dk Lei-
lstung darf m diesem Hall« beurteilt

falsche Auffassung des Begriffet» in

rrn! das ist wider di« Natur, lind
alle», wa» wider die Natur fft, rächt
sich früher oder spater empfindlich,

E» gibt Menschen, die sich sür
Wohltaten rächen, die wir ihnen

Kaden, O. E, W,

Da» innere Gleichgewicht ist die
straffe und still geübte Di»ziplinun-

sere» Gewissen»,
S. v. O «rtz »».

U-tse »ach v»« M««k. »

Ihre U-«f>>hrb-rkcit »»«>

P»»tte der Wissenschaft ke»rt«ilt,

«-W » »>»» ,

Der brav« Jule» Derne hat in de»
Schilderung seiner phantastischen Rei-
sen manche Erfindung durch die blotz»
Einbildungskraft vorausgenommen,
die später tatsächlich verwirklicht wo»-
den ist. Sein Beispiel scheint »och!
immer unter seinen Laiu>»i»ute» «m-i
steckend zu wirken, denn in einer der!
letzten Sitzungen der Französische»:
Phi/ikaltschen Gesellschaft ist all?»
krnste» davon dir Rede gewesen, ob'
man heute einen Motor bauen könnte,,
der die Reise nach

bei Erörterung
daran gedacht, das, ein solche» ks«h»->
wert jemals «ine praktische Verwen» i
dung finden könnte, sondern e» sollt»,
nur festgestellt werden, ob e» heut»'
bereit» ein Mittel gibt, um

Diese Frag« hat der Physiker Es-
nault - Pelterie, der al»
der in der Sitzung fungierte, bejahn»
,u können geglaubt. Aus einem Liidho
strahl könnte man in vier Drittelsr-
kunden nach dein Mond gelange»,
dessen Entfernung von der «vd« im
Durchschnitt 384,000 Kilometer Kv->
trägt, während der Lichtstrahl ik,
einer Sekunde rund SOI),iXX) Kilo-
meter durchläuft Mit ein«n derav-,
tigen BesövderungSmittel kajin der
Mensch nun freilich nicht rechnen, und,
ckensowenig wird er jemal»^dn»i
können, da seine Verwendung aus-,
schließlich auf der Voraussetzung bv--
ruht, txifj seine Flächen von »er Lust
getragen wevden. Selbst da» Volt-«
kommenste und mit dem stärksten»
Motor ausgestattete Flugzeug müßt» >
sosort »ur Erde fallen, wenn e» in
einen lustleeren Raum gebracht wüv-
d«. Der französische Physiker gs-
brauchte den HÄschen Ausdruck, daß
ein Aeroplan zwar dazu dienen kön-
ne, die menschlichen Wesen vom Erd-
boden .loszulösen", aber nicht sie'
üb«r die Atmosphäre im Hiiimiei»-
raum hinaus zu heben.

Das einzige Mittel, da» «ine Fort-
bewegung sogar im leeren Raum g»
statten wiWde, wäre der sogenannt»
Reaktionsmotor, der dadurch betne-
bei, wiödi dah sortgesetzte hestig»
Stöße, sei e» von Damps, sei e» vo»
gepreßtem Gas, sei es von Verbrei»-
nung»gasen de» Pulvers, rückwärts
ausgeübt wevden. Ein solcher
tor wüvde an sich ioi leeren Raul»
wegen Fchlen» der Reibung noch bes-
ser wir?en als in der Luft, Der
französische Ingenieur hat nun^üben-
imstande sein könnte, eine Reise b!»
zum Mond auszuführen, Leiber ist
das Ergebnis ziemlich entmutigend.

nach unld nach eine lebenoige Kralt
von 6,371,W1> Kilogrammetern ver-
brauchen Sollte nun noch ein Re^
dem Motor zu leistende Arbeit 7bm»l
größer sein. Dabei wäre w«ber da»
Gewicht des Motor», noch d«» Brenn-
stoss», noch irgendwelchen Zubehör!

Es soll nun angenommen werden,
daß unser Reisender au» dem Bereich
d«r Anziehungskraft der Erde her-
ausgelangt ist und seine Fahrt mit

wachsen. Als ?Brennstoff" für dw

<toomal'zu schwer ist. bei Berücksich-
tigung aller Nebenumständ« sogar
noch 40,Odl) mal zu schwer, da man
davon 3<X> Kilogramm für und

>?n eine bestimmte Menge
dromüre liefert Nach einer Mittel
lung der ?Times" b»trägt dies« Mt»-
ge 400 Milligramm, und di« Fabrik,
die diese» Radium hergestellt hat,
wird in der Lag« sein, >toMiMgrain»
die Woche zu liefern, Aas sind IM-

man bedenkt, daß derPreis de» neu»»
Radinmbromiire sich proMilligrami»
auf etwa Pt>S belauft. j


